
Pflegeberatung  in  Rünthe:
Kostenfrei und neutral

Elke  Möller.  Foto:
Max  Rolke  /  Kreis
Unna

Mit  Eintritt  eines  Pflegefalles  stehen  Betroffene  und
Angehörige  vor  vielen  Fragen:  „Wie  beantrage  ich  einen
Pflegegrad?“,  „Welche  Leistungen  bietet  die
Pflegeversicherung?“ oder „Wo gibt es Betreuungsangebote für
Menschen, die an Demenz erkrankt sind?“. Informationen und
Hilfe gibt es vor Ort in den Sprechstunden der Pflege- und
Wohnberatung im Kreis Unna.

In  Bergkamen-Rünthe  findet  die  nächste  Sprechstunde  der
Pflegeberatung am Donnerstag, 14. März, in der Zeit von 10 bis
12  Uhr  statt.  Die  Beraterin  Elke  Möller  ist  dort  im
Gemeindebüro an der Christuskirche des Kreises Unna, Rünther
Straße 42 in Bergkamen-Rünthe und bietet eine individuelle und
kostenfreie Beratung an.

In der Beratung geht es um Fragen rund um das Thema Pflege,
wie  zum  Beispiel  zu  den  verschiedenen  Leistungen  der
Pflegeversicherung  oder  der  Begutachtung  durch  den
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Medizinischen  Dienst  der  Krankenversicherung.  Ebenfalls
informiert  die  Beraterin  über  ortsnahe  Betreuungs-  und
Pflegeangebote und deren Finanzierung. Informationen gibt es
auch  zu  Entlastungsangeboten  für  pflegende  Angehörige.  Die
Beratung ist kostenlos und anbieterunabhängig.

Um eine vorherige Terminvereinbarung unter Fon 08 00 27 20 02
00 (kostenfrei) wird gebeten.

Wer den Termin nicht wahrnehmen kann, später noch Fragen hat
oder einen Hausbesuch vereinbaren möchte, erreicht die Pflege-
und Wohnberatung im Kreis Unna im Severinshaus, Nordenmauer 18
in Kamen unter Fon 02 30 72 89 90 60 oder Fon 08 00 27 20 02
00 (kostenfrei).

Weitere  Informationen  gibt  es  im  Internet
unter  www.kreis-unna.de  (Suchbegriff  Pflege-  und
Wohnberatung).  PK  |  PKU

Landesweiter  Warntag  am  14.
März:  175  Sirenen  im  Kreis
Unna werden aktiviert
Jeden zweiten Donnerstag im März
und  September  findet  ein
landesweiter  Warntag  in  NRW
statt.  Seit  2020  wurde  der
zweite  Donnerstag  im  September
zum  bundesweiten  Warntag
erklärt. Die Warntage dienen zum
einen,  die  technische
Warninfrastruktur zu testen und
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einer  Belastungsprobe  zu  unterziehen  und  zum  anderen,  der
Bevölkerung Wissen zum Thema Warnung zu vermitteln.

In diesem Jahr findet der landesweite Warntag am 14. März
statt.  Ab  11  Uhr  aktiviert  die  Leitstelle  im  Zentrum  für
Gefahrenabwehr an der Florianstraße  175 Sirenen im Kreis. Das
Bundesamt  für  Bevölkerungsschutz  und  Katastrophenhilfe  löst
parallel eine Warnmeldung über die Warn-Apps NINA und KAT-Warn
aus. Gleichzeitig erhalten alle empfangsbereiten Handys eine
Warnmeldung über „Cell Broadcast“.

Nachricht an alle empfangsbereiten Handys
„Cell Broadcast ist eine über die Mobilfunknetze übermittelte
Warnmeldung“,  erklärt  Oliver  Kortmann,  Koordinator  der
Leitstelle.  „Das  Bundesamt  für  Bevölkerungsschutz  und
Katastrophenhilfe  schickt  dabei  in  Zusammenarbeit  mit  den
Mobilfunknetzbetreibern  eine  Warnnachricht  an  alle
empfangsbereiten  Handys  in  Deutschland.“

Um eine Warnmeldung über Cell Broadcast auf seinem Handy zu
erhalten, muss der Nutzer nichts aktiv tun. Die technischen
Voraussetzungen für den Empfang sind durch die Hersteller in
den Endgeräten verbaut.

Die  Warnmittel  Sirenen  und  Cell  Broadcast  haben  eine
sogenannte  Weckfunktion.  Sie  informieren  bei  Auslösung  die
Bevölkerung über ein Schadensereignis. Genauere Informationen
können von einer Sirene nicht abgeleitet werden. Bei Cell
Broadcast  können  auf  Grund  einer  begrenzten  Zeichenzahl
höchstens  500  Zeichen  bei  einer  Warnmeldungen  übermittelt
werden.  Hierbei  können  nur  eingeschränkt  Informationen
verbreitet werden.

Warn-Apps liefern weiterführende Infos
„Um  nach  einer  Auslösung  von  Sirenen  oder  Cell  Broadcast
konkretere  Informationen  und  Handlungsempfehlungen  zu
erhalten, nutzen Sie am besten zusätzliche Warnkanäle wie zum
Beispiel  die  Warn-Apps  NINA,  KAT-Warn  oder  schalten  einen



lokalen Radiosender ein“, erläutert Kortmann.

Um  genauer  über  die  aktuelle  Situation  bei  einer  Warnung
informiert zu werden und Handlungsempfehlungen zu erhalten,
müssen die Warn-Apps NINA und KAT-Warn aktiv durch den Nutzer
auf den Endgeräten installiert werden. „Je mehr Menschen sich
die  Warn-Apps  installieren,  desto  mehr  können  wir  im
Schadensereignis  schnell  erreichen.  Wenn  noch  nicht  getan,
installieren Sie sich nach Möglichkeit eine Warn-App auf Ihrem
Endgerät“, appelliert Kortmann an die Bevölkerung.

„Was die Bürger am Warntag nicht tun sollten ist, in der
Leitstelle anzurufen, um zu erfragen, was gerade los ist“, so
Kortmann. „Der Notruf ist für Notfälle.“ Daher ausdrücklich:
Es handelt sich um eine Probewarnmeldung, die an diesem Tag
verschickt wird.
Signalfolge der Sirenen des Probealarms und deren Bedeutung ab
11 Uhr:

Dauerton, eine Minute lang, Bedeutung: Entwarnung
An-  und  abschwellender  Ton,  eine  Minute  lang,  Bedeutung:
Warnung!  Radio  einschalten,  auf  Durchsagen  achten,
Informationen  über  das  Internet  einholen.
Dauerton, eine Minute lang, Bedeutung: Entwarnung

Neben der Warnung über die Sirenen und Cell Broadcast wird am
kommenden Warntag ein besonderes Augenmerk auf die Einbindung
über Social Media gelegt. Deshalb wird am 14. März auch über
die  Social  Media  Kanäle  des  Kreises  Unna  um  11  Uhr  eine
Warnmeldung und um 11.20 Uhr eine Entwarnung veröffentlicht.

Weitere Informationen
Informationen  zum  Warntag  gibt  es
unter  www.warnung-der-bevölkerung.de,
www.im.nrw/themen/gefahrenabwehr/warnung  sowie
unter www.kreis-unna.de/nachrichten und in den Social Media-
Kanälen  des  Kreises
(www.facebook.com/KreisUnna, www.twitter.com/kreis_UN, www.ins
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tagram.com/kreis_un).
Viele  Informationen  zur  Vorbereitung  auf  Krisen  sind
unter www.bbk.bund.de sowie www.besserbereit.de zu finden. PK
| PKU

Wiegeaktion  der  Polizei  für
Campingbegeisterte:  Lassen
Sie Ihren Wohnwagen oder ihr
Wohnmobil kostenfrei wiegen

Wiegeaktion

Die Osterferien stehen vor der Tür, was für viele Bürgerinnen
und Bürger der Startschuss in den Urlaub ist. Damit Sie sicher
reisen können, werden unsere Verkehrsexperten zum Ferienbeginn
eine  Wiegeaktion  für  Campingbegeisterte  als  kostenlosen
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Service anbieten.

Oftmals  haben  Wohnwagen  und  Wohnmobile  zwar  ausreichend
Stauraum, aber die Zuladung ist gerade bei Wohnwagen recht
gering. Ebenso verhält es sich bei Mobilen bis 3,5 Tonnen
zulässiger Gesamtmasse, für die ein Führerschein der Klasse B
ausreicht. Wenn das Fahrzeug oder das Gespann schwerer sind,
ist eine Erweiterung auf B96 oder sogar BE erforderlich.

Am Freitag, 15.03.2024, bietet die Polizei in Unna in der Zeit
von  14.00  bis  18.00  Uhr  auf  dem  Parkplatz  der  ehemaligen
Eissporthalle  am  Ligusterweg  5  in  Unna  die  kostenfrei
Wiegeaktion  an.  Ziel  der  Maßnahme  sind  Beratung  und
Prävention, eine Ahndung möglicher Ordnungswidrigkeiten findet
nicht statt.

Interessierte  Camper  werden  gebeten,  die
Zulassungsbescheinigung  Teil  1  (Fahrzeugschein)  von
Zugfahrzeug,  Wohnwagen  oder  Wohnmobil  mitzubringen.

Eine  Anmeldung  ist  nicht  erforderlich,  auf  mögliche
Wartezeiten  wird  hingewiesen.

Leichter  Rückgang  nach  dem
Rekord:  61.000  Frauen  im
Kreis  Unna  arbeiten
versicherungspflichtig
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Martina Leyer

Zum Weltfrauentag am 8. März wirft die Arbeitsagentur einen
Blick auf die Situation von Frauen auf dem Arbeitsmarkt im
Kreis Unna. Die allgemeine Beschäftigungslage erreichte 2022
im Kreisgebiet einen Höchststand. Danach ist jedoch gerade die
Frauenbeschäftigung  leicht  gesunken.  Und  generell  sind
weiterhin  bei  der  werktätigen  Bevölkerung  Männer  in  der
Überzahl. Die Zahl der arbeitslosen Frauen im Kreisgebiet ist
im vergangenen Jahr etwas gestiegen. Durchschnittlich waren
6.873  Frauen  im  Jahr  2023  als  arbeitslos  registriert.
Gegenüber 2022 waren dies 121 Frauen mehr, was knapp zwei
Prozent entspricht. Auffällig ist dabei, dass 62 Prozent der
arbeitslosen  Frauen  im  Kreis  Unna  keine  abgeschlossene
Berufsausbildung haben.

Demgegenüber  hat  die  Zahl  der  Frauen  in
sozialversicherungspflichtiger Beschäftigung gegenüber 2022 um
1.511 Personen auf genau 61.054 abgenommen, die der Männer
hingegen  um  172  auf  75.460  erhöht.  60  Prozent  der  Frauen
arbeiten als Fachkraft und 19 Prozent als Spezialistin oder
Expertin, jedoch nur 21 Prozent auf Helferniveau. Für Martina
Leyer, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, ist
das  eine  Relation,  die  erheblichen  Raum  für  Verbesserung
lässt:  „Wenn  aktuell  nur  21  Prozent  der  Frauen  auf
Helferniveau arbeiten, sich gleichzeitig jedoch 63 Prozent nur
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auf  Helferstellen  bewerben  können,  weil  sie  keine
abgeschlossene  Berufsausbildung  haben,  zeigt  das,  wieviel
Entwicklungspotenzial für die Fachkräfteentwicklung hier noch
besteht. Der Schlüssel zum
Erfolg bleibt die Berufsausbildung.“ Hinzu komme, dass nur
jede/r dritte Ausbildungsinteressierte weiblich ist.

Auf dem Weg in das Berufsleben scheinen Teilzeitmodelle gerade
für Frauen das entscheidende Kriterium darzustellen. So liegt
der Anteil der Frauen bei den in Vollzeit Arbeitenden nur bei
knapp 50 Prozent. Das sieht auch Martina Leyer so: „Genau hier
setzen wir bei der Beratung an, denn die Möglichkeiten zur
Vereinbarkeit von Familie und Beruf haben sich verbessert –
bis hin zu Ausbildungen in Teilzeit. Hier hilft die Agentur
für Arbeit jeder Ratsuchenden, ihre Möglichkeiten zu erkennen
und sich zu entscheiden.“

Für Leyer ist es wichtig, Frauen auf Jobsuche oder mit dem
Wunsch zur Neuorientierung umfassend zu informieren und ihnen
zu einer durchdachten Karriereplanung zu verhelfen: „Ein Beruf
muss Freude machen, das ist nicht verhandelbar. Aber genauso
müssen die
Rahmenbedingungen  passen,  seien  es  Gehalt  oder  Lage  und
Verteilung  der  Arbeitszeit.“  Die  Arbeitsmarktexpertin  ist
überzeugt, dass Unternehmen einen Wettbewerbsvorteil bei der
Fachkräftegewinnung  haben,  wenn  sie  Teilzeitarbeit
ermöglichen:  „Viele  Frauen  haben
neben dem Beruf familiäre Verpflichtungen, meist eigene Kinder
oder pflegebedürftige Angehörige. Nicht umsonst nutzen fast
die Hälfte der Frauen Teilzeitmodelle, während das nur gut
zehn Prozent der Männer tun. Arbeitgeber, die dieser Nachfrage
mit flexibler
Arbeitszeitgestaltung  begegnen,  können  sich  motivierte
Fachkräfte  sichern,  die  nach  der  Familienphase  oft  auf
Vollzeit erhöhen.“
Martina  Leyer  berät  interessierte  Frauen  in  Hamm  zu
individuellen  Jobchancen  und  Qualifizierungsmöglichkeiten:



02381/9102167 oder Hamm.BCA@arbeitsagentur.de.

Bergkamen wird grüner – 34.
Pflanzaktion am 06. April im
Bergkamener Jubiläumswald III

Pflanzte im November 2023 für 35 Jahre Burning Heart einen
prächtigen Baum: Frontmann Thomas Leitmann mit Ehefrau und
Hund.

Am 6. April findet auf der neuen Pflanzfläche im Jubiläumswald
an der Overberger Straße der Frühjahrspflanztermin statt.
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Seit  2006  können  Bergkamener  Bürgerinnen  und  Bürger  an
festgelegten Terminen im Frühjahr und Herbst einen Baum für
ein besonderes Ereignis – z. B. Geburt, Hochzeit oder runde
Geburtstage – pflanzen. Die Kosten betragen 130,00 Euro pro
Baum inklusive aller Nebenkosten.

Auf Grund der anderen Bodenverhältnisse im Vergleich zur alten
Fläche  in  Weddinghofen  stehen  nun  neue  Baumarten  (sog.
„Klimabäume“)  zur  Auswahl.  Hierzu  zählt  zum  Beispiel  die
Europäische Lärche mit besonders großem CO2-Speicher. Weitere
Baumarten  sind  Spitz-  und  Bergahorn,  Hain-  und  Rotbuche,
Schwarznussbaum, Stieleiche und Silberlinde.

Für die Pflanzaktion nimmt die Stadt noch bis zum 20. März
Bestellungen  entgegen.  Für  weitere  Informationen  zum
Bestellvorgang und zur Organisation der Pflanzfeste steht das
Bergkamener Stadtmarketing in Person von Herrn Karsten Rockel
gerne  zur  Verfügung.  Telefon:  02307/965-397,  Mail:
k.rockel@bergkamen.de.

Förderverein des Stadtmuseums
lädt  zur
Mitgliederversammlung ein
Am  Donnerstag,  14.  März,  treffen  sich  die  Mitglieder  des
Vereins der Freunde und Förderer des Stadtmuseums Bergkamen
e.V.  zur  Jahreshauptversammlung  /  Mitgliederversammlung,  ab
18:00 Uhr, im Stadtmuseum, Jahnstr. 31, in Oberaden. Auf der
Tagesordnung  stehen  unter  anderem  Informationen  über  den
aktuellen Stand zum Museum und zum ,,Römerpark Bergkamen“, der
Bericht  über  das  vergangene  Geschäftsjahr  und  Wahlen  des
Vorstandes sowie geplante Aktionen des Fördervereins und des
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Museums in diesem Jahr. Zudem wird der gerade fertiggestellte
Ausstellungsfilm  über  das  Römerlager  Oberaden  gezeigt.  Der
Versammlungsort ist über

den  Hintereingang  des  Museumshofes  –  Eingang  Frägerraum  –
erreichbar. Interessenten, die nicht Fördervereinsmitglieder
sind, lädt der Vorsitzende Roland Schäfer ebenfalls herzlich
ein.

KGV  Im  Krähenwinkel  ehrte
treue Mitglieder
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Am  vergangenen  Samstag  fand  die  jährliche
Mitgliederversammlung des Kleingärtnervereins Weddinghofen „Im
Krähenwinkel“ e.V. statt.

Neben  Berichten  aus  dem  vergangenen  Jahr,  Vorträgen  zu
verschiedenen  Planungen  zu  diesem  Jahr  wurde  auch  die
Kassiererin Regina Hartl für vier weitere Jahre wiedergewählt.
Des Weiteren wurden Gerd und Manfred Mohaupt für 40 Jahre,
Angelika  Bressin  und  Klaus  Petersmann  sowie  die  Eheleute
Tatjana  und  Vladimir  Herdt  für  20  Jahre  treue
Vereinsmitgliedschaft  geehrt.  Bei  Schnittchen  und  kalten
Getränken  saßen  die  Gartenfreund*innen  noch  gemütlich
beisammen.

Osterferien in der Natur mit
der Jugendkunstschule
Das beliebte Osterferienprojekt LandArt der Jugendkunstschule
findet wieder auf dem Gelände der Ökologiestation in Heil
statt.

In der zweiten Ferienwoche geht es raus in die Natur. Die aus
Dortmund stammende Kulturpädagogin Silke Bachner wird vom 02.
bis 05. April gemeinsam mit ihrer Tochter Lucia Bachner das
LandArt  Projekt  leiten,  das  in  Kooperation  mit  dem
Umweltzentrum  Westfalen  und  der  Naturfördergesellschaft  des
Kreis Unna auf dem Gelände der Ökologiestation in Bergkamen-
Heil täglich von 10:00 bis 15:00 Uhr durchgeführt wird. Kinder
von 8 bis 12 Jahre können hier mit allen Sinnen die Natur
erleben  und  ihre  fantastischen  Ideen  mit  vorhandenen
Naturmaterialien  kreativ  umsetzen.  So  werden  fantasievolle
Kunstwerke, Skulpturen und skurrile Wesen aus Rinden, Ästen,
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Lehm und vielem mehr entstehen.

Eine Präsentation des LandArt Projekts ist für Freitag, 05.
April um 13:00 Uhr vorgesehen.

Interessenten können sich noch für das Ferienprojekt anmelden
und erhalten weitere Informationen bei der Jugendkunstschule
Bergkamen telefonisch unter 02307/965-462
oder  02307/288848.  Anfragen  erreichen  die  Jugendkunstschule
auch per E-Mail an jugendkunstschule@bergkamen.de.

 

Neuer  Bäder-Chef  der  GSW
vorgestellt:  Carsten
Langstein freut sich auf neue
Herausforderung  und
„faszinierende Bäder“
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Der neue Bäder-Chef der GSW, Carsten Langstein (l.), freut
sich  auf  seine  neue  Aufgabe.  GSW-Geschäftsführer  Jochen
Baudrexl  hat  seinen  neuen  Fachbereichsleiter  der  GSW-
Wasserwelt  am  1.  März  begrüßt.

Neuer Bäder-Chef bei der GSW-Wasserwelt: Mit Carsten Langstein
haben  die  Gemeinschaftsstadtwerke  (GSW)  Kamen,  Bönen,
Bergkamen einen langjährigen Branchenexperten als neuen Bäder-
Chef gewinnen können. Der 39-Jährige ist seit dem 1. März
neuer  Fachbereichsleiter  der  GSW-Wasserwelt.  Vor  seinem
zweijährigen  Engagement  in  einer  bäderspezifischen
Unternehmensberatung in Düsseldorf war Langstein 13 Jahre im
Solebad in Werne tätig. Bis Anfang 2022 fungierte er dort als
Kaufmännischer Leiter.

Bei seiner Rückkehr in die Bäderbranche und der offiziellen
Vorstellung am Dienstag (5. März) ist die Vorfreude auf die
neue Aufgabe bei dem gebürtigen Kamener spürbar. „Es werden
faszinierende  Bäder,  die  wir  den  Bürgerinnen  und  Bürgern
anbieten können. Ich freue mich, dass ich einen maßgeblichen
Teil  zur  größten  Bäderlandschaft  im  Kreis  Unna  beitragen
darf“,  sagt  Carsten  Langstein.  Neben  seiner  langjährigen
Tätigkeit als Kaufmännischer Leiter im benachbarten Solebad
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Werne  sammelte  er  in  der  Unternehmensberatung  wertvolle
Erfahrungen  in  der  Erarbeitung  von  Optimierungs-  und
Strategiekonzepten.  Mit  diesen  Kompetenzen  sei  Carsten
Langstein  ein  großer  Gewinn  für  die  GSW  und  ihre
Freizeiteinrichtungen,  betont  GSW-Geschäftsführer  Jochen
Baudrexl. „Mit dem Blick auf die neuen Bäder freuen wir uns,
dass  wir  mit  Carsten  Langstein  eine  wichtige  Position  in
unserem Unternehmen besetzen konnten.“

Die Verantwortung für das künftige Sesekebad in Kamen und das
Häupenbad  in  Bergkamen  zu  tragen,  sei  für  ihn  besonders
reizvoll gewesen, erzählt der neue Bäder-Chef. „Zwei Projekte
mit einem gesamten Volumen von rund 70 Millionen Euro in der
Entstehung  begleiten  zu  dürfen,  ist  schon  eine  echte
Hausnummer  und  eine  besondere  Herausforderung“,  so  Carsten
Langstein.  Entsprechend  beeindruckend  zeigte  er  sich  bei
seinem  ersten  Rundgang  durch  das  künftige  Sesekebad.  „Die
Dimensionen der neuen Bäder erlebt man doch erst, wenn man
sich vor Ort einen eigenen Eindruck verschaffen kann und nicht
nur die Baupläne in den Händen hält.“

Bau unter Aspekten des Klimaschutzes und der Nachhaltigkeit

Vor  allem  die  ökologische  Bauweise  und  der  Einsatz  von
nachhaltigen Materialen stehen dabei im Mittelpunkt. So sind
bereits die Edelstahlbecken im Multifunktions- und Sportbecken
im künftigen Sesekebad installiert. Zudem wird unter anderem
bei den Lüftungsanlagen und der Badewassertechnik die Abwärme
zur  eigenen  Energieversorgung  des  Bades  genutzt.  Mit  der
großflächigen  Photovoltaik-Anlage  wird  zusätzlich  Strom  mit
Hilfe der Sonne für die GSW-Freizeiteinrichtung produziert.
Auch  das  Häupenbad  in  Bergkamen  wird  unter  der
Berücksichtigung  des  Klimaschutzes  und  der  Nachhaltigkeit
errichtet.

Nicht nur auf die beiden neuen Freizeiteinrichtungen, die 2025
eröffnet  werden  sollen,  ist  die  Vorfreude  bei  allen
Beteiligten  groß.  „Mit  dem  Saunabad  Bönen  haben  wir  ein



drittes, weiteres attraktives Bad, das wir weiterentwickeln
möchten“, erklärt der neue Bäder-Chef Carsten Langstein.

Verein  der  Freunde  und
Förderer  des  Stadtmuseums
Bergkamen  lädt  zur
Jahreshauptversammlung ein
Am  Donnerstag,  14.  März,  treffen  sich  die  Mitglieder  des
Vereins der Freunde und Förderer des Stadtmuseums Bergkamen
e.V.  zur  Jahreshauptversammlung  /  Mitgliederversammlung,  ab
18:00 Uhr, im Stadtmuseum, Jahnstr. 31, in Oberaden. Auf der
Tagesordnung  stehen  unter  anderem  Informationen  über  den
aktuellen Stand zum Museum und zum ,,Römerpark Bergkamen“, der
Bericht  über  das  vergangene  Geschäftsjahr  und  Wahlen  des
Vorstandes sowie geplante Aktionen des Fördervereins und des
Museums in diesem Jahr. Zudem wird der gerade fertiggestellte
Ausstellungsfilm  über  das  Römerlager  Oberaden  gezeigt.  Der
Versammlungsort ist über
den  Hintereingang  des  Museumshofes  –  Eingang  Frägerraum  –
erreichbar. lnteressenten, die nicht Fördervereinsmitglieder
sind, lädt der Vorsitzende Roland Schäfer ebenfalls hezlich
ein.
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Mädchen-  und  Frauennetzwerk
plant  Ausbau  des
Beratungsangebots  im
Familientreff

Die  Netzwerkerinnen  Isabel  Veltmann  vom  Familientreff,
Gleichstellungsbeauftragte  Martina  Bierkämper,  Andrea
Brinkmann  von  der  Erziehungsberatungsstelle  sowie  Martina
Leyer von der Agentur für Arbeit und für das Jobcenter Regina
Kroll-Markowski (vlnr) begleiteten die Aktion zum Equal Pay
Day im Familientreff.

35 Frauen nutzten am Mittwoch die Chance einer kostenlosen
Beratung  zu  den  Themen  Wiedereinstieg  in  den  Beruf,
Teilzeitarbeit  und  Ausbildung  im  Familientreff.  Das
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Bergkamener Mädchen- und Frauennetzwerk, dem auch Referentin
Martina Leyer von der Agentur für Arbeit und für das Jobcenter
Regina  Kroll-Markowski  angehören,  hatte  dieses  Treffen  zum
Equal Pay Day initiiert. Nun ist eine Fortsetzung geplant.

So erfuhren die Besucherinnen im Rahmen des Frühstückcafés,
wie  sie  nach  Stellenangeboten  suchen  können,  welche
Ausbildungsformen  es  gibt,  inwiefern  Weiterbildungs-  und
Umschulungswege möglich sind und wie die Agentur für Arbeit
sowie  das  Jobcenter  den  Neustart  und  Wiedereinstieg
unterstützen. „Es war eine wirklich tolle Atmosphäre“, freute
sich  im  Anschluss   Gleichstellungsbeauftragte  und
Netzwerksprecherin Martina Bierkämper. Sie war gemeinsam mit
Andrea Brinkmann vom Bergkamener Mädchen- und Frauentagsteam
ebenfalls vor Ort.

Mit  Blick  auf  die  durchweg  positive  Resonanz  planen  die
Netzwerkerinnen  nun,  das  Beratungsangebot  rund  um  den
Arbeitsmarkt künftig regelmäßig anzubieten. „Es hat an diesem
Morgen  viele  individuelle  Beratungsgespräche  gegeben,  die
Frauen  waren  sehr  interessiert,  es  wurden  viele  Kontakte
ausgetauscht  und  Perspektiven  eröffnet,  da  wollen  wir
weitermachen“,  kündigt  Martina  Bierkämper  an.

So  kann  es  durchaus  sein,  dass  demnächst  öfter  die
Möglichkeiten rund um Bildung und Teilhabe, Fachkräfte und
nötige  Kinderbetreuung  zum  Frühstück  im  Familientreff
ausgetauscht  werden.  Isabell  Veltmann,  Mitarbeiterin  im
Familientreff und ebenfalls Mitglied im Bergkamener Mädchen-
und Frauennetzwerk, will sich ebenfalls mit ihrem Team für das
Vorhaben einsetzen.


